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LESERSTIMMEN

Zu Nazi-Vergleich. Da finden viele
Deutschtürken es richtig, wenn tür-
kische Politiker in Deutschland für
eine Einmann-Regierung werben
dürfen. Wo war denn deren Stim-
me, als Abgeordnete des Bundes-
tages die in der Türkei stationier-
ten Soldaten besuchen wollten.
Die Einreise wurde denen verwei-
gert. Zweierlei Maß? Klaus Lücke

Zu „Schulschließungen“. Nicht der
Pillenknick war der Grund für die
Schließung der meisten genannten
Grundschulen. Es waren städti-
sche Konfessionsschulen, die man
zu teilweise großen Systemen zu-
sammengelegt, in Gemeinschafts-
grundschulen umgewandelt oder
auslaufend geführt hat, weil man
die Konfessionsschule abschaffen
wollte. Es waren also politische
Gründe. Hildegard Wüstefeld

Zweierlei Maß?

Von Mareike Kluck

Silvia undHeinz Schilling sindmit
ein paar wirklich alten Schätzchen
ins Marriott Hotel in Erle gekom-
men.DortwartetWalter Keese von
der Firma El Loco, der sich seit
1986damitbeschäftigt, unter ande-
rem Super 8-Filme auf neue Me-
dien zu überspielen. Das Ehepaar
Schilling hat neben Familien- und
Urlaubsfilmen auch den Hoch-
zeitsfilm im Gepäck, den der Bru-
der des Bräutigams damals vor 45
Jahren gedreht hat. Walter Keese,
mit zwei Filmabtastern für die ver-
schiedenen Formate gut gerüstet,
kanndenKunden auf einemMoni-
tor direkt zeigen, in welcher Quali-
tät die Filme dann auf einer DVD
oder anderen digitalen Datenträ-
gern zu sehen sind.

Vorsichtig legt Walter Keese den
Film ein – Sekunden später sehen
sich Silvia und Heinz Schilling auf
dem Monitor im Jahre 1972 bei
ihrer Hochzeit in Potsdam. Ein
fröhliches Paar, eine Kutsche und
viele Gäste. Ohne Ton, dafür
(noch) untermalt mit dem Rattern
des Abspielgerätes. Warum die Di-
gitalisierung? „Das hat mehrere
Gründe“, sagt Heinz Schilling.
„Wir haben für unsere Filme Pro-
jektoren, aber es ist natürlich im-
mer kompliziert bzw. mit viel Auf-
wand verbunden, die alten Filme
dann auch abzuspielen.“ Außer-

dem sei die Angst, dass die Filme
durch zuviel Nutzung irgendwann
zerstört würden, groß. Zu Recht,
sagtWalter Keese. Zum einen spie-
le die Lagerung der alten Filme
eine Rolle, aber auch das häufige
Abspielen kann zuAbnutzung und
Schäden führen, die dann nicht
mehr zu reparieren seien.
FriedrichBrune ausErle istwohl

das, was man früher einen absolu-
ten „Film-Freak“ genannt hat. Die
Super 8-Kamera hat ihn lange be-
gleitet. 8,5 Kilometer Filmmaterial
hat der 68-Jährige gedreht, das er
nun gerne auf DVD hätte. „Es war

schon ein sehr ausgedehntes Hob-
by von mir“, sagt Friedrich Brune.
„Ich habe damals meine Filme so-
gar schon mit Ton oder Musik
unterlegt.“ Eigentlich wollte der
Erler die Filme selbst digitalisieren,
wenn er vollends im Ruhestand ist,
doch die Preise vernünftiger Film-
abtaster, die gut und gerne um die
30000 Euro kosten können, hat
ihn abgeschreckt. „Einen Film zur
Probe habe ichmitgebracht, um zu
schauen, wie die Qualität dann
letztendlich aussieht“, so Brune.
„Ein neues Hobby brauche ich
aber dennoch nicht – ich habe

noch zigtausend Dias zuhause.“
Die möchte der Gelsenkirchener
dann tatsächlich selbst digitalisie-
ren.
Dass er sein gesamtes Filmmate-

rial nun auf modernen Datenträ-
gern gesichert haben möchte, hat
einen einfachen Grund. „Der Pro-
jektor für die alten Filme läuft zwar
noch, aber so langsam versagt die
alte Technik“, sagt Friedrich Bru-
ne. „Es gibt kaum noch Betriebe,
die solch alte Projektoren reparie-
ren können – daher ist es in zweier-
lei Hinsicht wichtig, die Filme zu
konservieren.“

Alte Filmschätze im neuen Format
Walter Keese digitalisiert unter anderem alte Schmalfilme. ImMarriott Hotel
nutzten Gelsenkirchener die Chance, ihre Erinnerungen langfristig zu erhalten

Walter Keese (M.) sichtet gemeinsam mit Silvia und Heinz Schilling die mitgebrachten Filme des Gelsenkirchener Ehepaa-
res. Durch den Filmabtaster können die Bilder direkt auf einen Monitor überspielt werden. FOTOS: MARTIN MÖLLER

Scannen, kli-
cken und disku-
tieren Sie unse-
re Themen auf
waz.de/
gelsenkirchen

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst
112.

Polizei 110.
Krankentransport 19222.
ev. Telefonseelsorge
0800 1110111.
Frauenhaus 0209 201100.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
kath. Telefonseelsorge
0800 1110222.
Notruf für vergewaltigte und se-

xuell missbrauchte Frauen und
Mädchen 0209 207764.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN
ABC-Apotheke, Altstadt, Hauptstr.

24 - 26, 0209 143464.
ELISANA Apotheke Gelsenkir-

chen Buer, Buer, Urbanusstr. 7,
0209 30330.

i
Apothekennotdienste von 9-9
Uhr. Mehr Infos zu den

diensthabenden Apotheken:
0800 00 22833, Mobilfunk:
22833, Internet: www.apothe-

ken.de.

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116117.
Bergmannsheil Krankenhaus,

13-22 Uhr, Buer, Schernerweg 4,
0209 59020.
Kinderärztliche Notfallpraxis, 16-

22 Uhr, Buer, Adenauerallee 30,
0209 369244.
Marienhospital, 13-22 Uhr,

Ückendorf, Virchowstr. 135,
0209 1720.
Zahnärztlicher Notdienst GE, 13-

8 Uhr 0209 1478548.

NOTDIENSTE

„Es war schon ein
sehr ausgedehntes
Hobby von mir.“
Friedrich Brune, der 68-jährige Erler,
besitzt noch 8,5 Kilometer an
Super 8-Filmen.

Der Hochzeitsfilm des Ehepaares Silvia und Heinz Schilling, aufgenommen 1972
im Filmformat Normal 8.

1 Gesetzt. Bündnisgrüne liebäu-
geln mit neuem Sportcampus

am Sport-Paradies.

2 Gezahlt.Wohneigentum wird
in Gelsenkirchen nun etwas

teurer.

3 Gestellt.Wild parkende Zoom-
Besucher ärgern Gelsenkirche-

ner Anwohner.

i
Diese und weitere Artikel der
Gelsenkirchener Lokalausgabe

lesen Sie auf waz.de/gelsenkirchen.

TOP 3 ONLINE

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@waz.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@waz.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Andreas Kuno (Verkaufsleiter)
Telefon 0209 38076-11
Telefax 0209 38076-40
E-Mail: anzeigenzentrale@funkemedien.de
anzeigen.gelsenkirchen@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SiemöchtenunserenService vor Ort nutzen:
LeserLaden, Ahstr. 12
45879 Gelsenkirchen; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 10-18 Uhr, sa 10-14 Uhr
LeserService, Hochstr. 68,
45894 Gelsenkirchen; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 10 - 17 Uhr
*kostenlose Servicenummer

IMPRESSUM
GELSENKIRCHEN
Morgenpost
Anschrift: Ahstraße 12,
45879 Gelsenkirchen
Telefon 0209 17094-30
Sport 0209 17094-50
Fax 0209 17094-49
E-Mail: redaktion.gelsenkirchen@waz.de
Redaktion Buer, Horst und Westerholt:
Hochstraße 68, 45894 Gelsenkirchen
Telefon 0209 93092-29
Fax 0209 93092-30
E-Mail: redaktion.buer@waz.de
Redaktionsleiter:
Jörn Stender (kommissarisch)
Sport: RalfBirkhan,ManfredHendriock,Chris-
toph Winkel
Erscheint täglich außer sonntags. Für unver-
langte Sendungen keine Gewähr. Bezugsän-
derungen sind nur zum Quartalsende mög-
lich. Die Bezugsänderung ist schriftlich bis
zum 5. des letzten Quartalsmonats an den
Verlagzu richten.BeiNichtbelieferung imFalle
höherer Gewalt, bei Störungen des Betriebs-
friedens, Arbeitskampf (Streik, Aussperrung)
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

ist die technische Möglichkeit, die
Filme für die Enkel oder Urenkel
zu erhalten, eine tolle Sache.“ Gel-
senkirchener, die den ersten Ter-
min verpasst haben, haben am
morgigen Donnerstag, nochmals
Gelegenheit ihre alten Schätze
dem Experten zu zeigen und eine
kostenlose Expertise zu erhalten.
Von zehn bis 17 Uhr wird Walter
Keese imMaritimHotel, AmStadt-
garten1, vorOrt sein.Weitere Infos
zu allen Angeboten auf www.el-lo-
co-schmalfilmtransfer.de

Je nachAnzahl der Filme, kann die
Konservierung der alten Filmerin-
nerungen natürlich ins Geld ge-
hen. Für Super-8-Filme zahlt der
Kunde zum Beispiel einen Grund-
preis von15EuroproDVD–hinzu
kommen 49 Cent pro Meter
Schmalfilm. „Klassiker, die wir zu
sehen bekommen, sind natürlich
Hochzeits- undUrlaubsfilme.Aber
auchFilmederKinder, etwawie sie
laufen lernen, sind sehr beliebt“, so
Keese. „Es sind Erinnerungen, die
man nicht verlierenmöchte und so

Private Klassiker sind die
Hochzeits- und Kinderfilme

Keese ist Donnerstag ab 10 Uhr imMaritim

WISSEN, VORTRAG, FILM
Gesund alt werden, gesund blei-

ben, Foyer, 11-15 Uhr, Bergmanns-
heil Krankenhaus, Buer, Scherner-
weg 4, 59020, www.kk-gelsenkir-
chen.de.
Das Verhältnis von Kirche und

Staat, Kolpingsfamilie Buer-Sutum,
Gemeindesaal, 15 Uhr, St. Clemens
Maria Hofbauer, Beckhausen, Theo-
dor-Otte-Str. 72.

AUSSTELLUNG & MUSEUM
Dauerausstellung, 13-17 Uhr,

Ausstellungs- und Begegnungszent-
rum der Jüdischen Gemeinde, sowie
nach telef. Vereinbarung, Altstadt,
Von der Recke Str. 9, 155231-0.

SINGEN & MUSIZIEREN
IKM-GE e.V. - Treffen, 19 Uhr, Ze-

che Consol Schacht 3 / 4 / 9, Musi-
kertreff in der Rock-Lobby für alle
Mitglieder, C4-Musiker und Interes-
sierte, Bismarck, Bismarckstraße.

WANDERN & AUSFLÜGE
GEh doch mit - Spazierengehen

durch den Stadtteil Altstadt: mit Jo-
hanne Bornstein, Eingang, 14 Uhr,
Bildungszentrum, Ebertstr. 19.

KÖRPER & GEIST
Damen Gymnastik, 18-19.30 Uhr,

Sporthalle, Beckhausen, Albert-
Schweitzer-Straße.
Fitnesstreff für Männer und Frau-

en, 19.30-21 Uhr, Sporthalle, Beck-
hausen, Albert-Schweitzer-Straße.

KINDER & JUGENDLICHE
Hassler Leseclub, Hasseler Lese-

club, 15-17.30 Uhr, Fritz-Erler-Haus,
Hassel, Am Freistuhl 4, 64232.
Rap-Kids im Spunk, 16-18 Uhr,

Jugend-Kultur-Zentrum Spunk, Kids
zwischen 6 und 14 Jahren haben
hier die Möglichkeit, unter profes-
sioneller Leitung eigene Songs zu
produzieren, Ückendorf, Festweg
21, 3198258.

TERMINE

Der Heimatbund Gelsenkirchen
lädt zu einem Bildervortrag ein. Am
kommenden Mittwoch, 15. März,
zeigt und referiert Reinhold Adam
„Ein Pott bunter Blumen – 20 Jahre
Bundesgartenschau 1997“. Los geht
es um 19 Uhr in der Rosenapotheke
an der Robert-Koch-Straße 2 (erste
Etage, Zugang über den Seitenein-
gang).
„Nordstern-Experte Reinhold

AdampräsentiertmitHilfe eines ein-
zigartigen Bilderschatzes auf pa-
ckende Art und Weise den faszinie-
renden Wandel des ehemaligen Ze-
chengeländes zum blühenden Buga-

Gelände“,wirbt derHeimatbund für
seine Veranstaltung.
Vom19.April 1997an fand inGel-

senkirchen 170 Tage lang die Bun-
desgartenschau 1997 statt, bevor
1998 das Gelände als Nordstern-
park der Gelsenkirchener Bevölke-
rung als neue grüne Lunge überge-
ben wurde.
DerVortrag soll alle Interessierten

auf die im Frühjahr geplante Erinne-
rungsveranstaltung auf dem Nord-
stern-Gelände einstimmen. Koope-
rationspartner des Bilder-Vortrags
ist das Geschichtsforum Nordstern-
park. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Heimatbund zeigt Bildervortrag
zur Bundesgartenschau 1997
Einstimmung auf Erinnerungsveranstaltung

Für Trainer Markus Weinzierl ist es
eine Begegnung mit seinem alten
Arbeitgeber und für alle Schalker
eine richtungsweisende Partie, die
am Sonntag in der Veltins-Arena an-
steht. Dann ist um 15.30 Uhr der FC
AugsburgGast vonSchalke 04 –und
es wird sich zeigen, ob die Königs-
blauen sich inderBundesliga fangen
oder weiter Richtung Abstiegszone
trudeln. Für das Spiel verlost die
WAZwieder mit ihrem Partner Her-
mes zwei Eintrittskarten. Und so
geht’s:
Eine E-Mail an redaktion.gelsen-

kirchen oder eineKarte anWAZ-Re-

daktion, Ahstraße 12, 45879 GE,
schreiben, in beiden Fällen im Be-
treff „Hermes“ vermerken, Namen
und eine Telefonnummer angeben,
unter der Sie tagsüber zu erreichen
sind. Unter allen, deren Karte oder
E-Mail bis Freitag, 11 Uhr, vorliegt,
werden 1x2 Hermes-Tickets verlost.
Der Gewinner wird benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mit Hermes-Tickets zum
Heimspiel gegen Augsburg
WAZ verlost Karten für das Schlüsselspiel
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